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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TTC 1958 Herbornseelbach : TuS 1906 Naunheim 
Freitag, 07.10.2022, 19:30 Uhr

Geist beendet mit Sieg das Spiel

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TuS 1906 Naunheim, als Alexander Geist das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TTC 1958 Herbornseelbach
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord musste der Gastverein in
seinem 3. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Alexander
Geist, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war
das verlegte Spiel beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nach einem Erfolg für Schmidt / Gräf sah es kurzzeitig aus,
doch konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Packmohr / Müller letztlich nicht zu einem Sieg
nutzen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Gräf / Bickel beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Geist / Hoffmann. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten anschließend Maier / Seel
beim 2:3 gegen Bechtum / Bernhardt. Das Spiel verloren Maier / Seel dennoch im 5. Satz. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Torsten Schmidt bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jörg Packmohr. Das musste man neidlos anerkennen. Jonas Gräf
verlor sein Match gegen Alexander Geist unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 6:11, 6:11, 9:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Anschließend ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Holger Gräf bekam im Anschluss seinen Gegner Maurice Bechtum beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Es dauerte eine Weile,
bis Karsten Maier den Fünf-Satz-Sieg gegen Steffen Hoffmann unter Dach und Fach hatte. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Chancenlos war indessen Fabian Bickel gegen Dirk Müller nicht, aber mehr als ein 11:13,
2:11, 11:8, 4:11 war nicht zu holen. Beim 9:11, 9:11, 7:11 gegen Helmut Bernhardt fand Lukas Seel
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 1:8
gingen die Spitzenspieler des TTC 1958 Herbornseelbach und des TuS 1906 Naunheim in die Box.
Kaum was zu bestellen hatte Torsten Schmidt bei seinem 0:3 gegen Alexander Geist, was gemäß
der TTR-Werte nicht überraschend kam. Wie deutlich der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen,
dass Schmidt im gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelang. Mit diesem letzten Spiel wurde damit
der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der TTC 1958 Herbornseelbach in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 08.10.2022
gegen den TTC Dorchheim-H. an. Für den TuS 1906 Naunheim steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die SG 1908 Oberbiel am 08.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:4 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC 1958 Herbornseelbach

Doppel: Schmidt / Gräf 0:1, Gräf / Bickel 0:1, Maier / Seel 0:1 
Einzel: T. Schmidt 0:2, J. Gräf 0:1, H. Gräf 0:1, K. Maier 1:0, F. Bickel 0:1, L. Seel 0:1 

 TuS 1906 Naunheim
Doppel: Geist / Hoffmann 1:0, Packmohr / Müller 1:0, Bechtum / Bernhardt 1:0 
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Einzel: A. Geist 2:0, J. Packmohr 1:0, S. Hoffmann 0:1, M. Bechtum 1:0, H. Bernhardt 1:0, D. Müller
1:0


